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Dialog vor Ort in Beyendorf-Sohlen – engagierte Bürger - gemeinsames Anpacken -

Klimawandelanpassung – Fortsetzen erfolgreicher Entwicklungen im zukunftsfähigen Dorf  

Unser Bürgerkomitee war am Samstag, d. 8.9.18 zum Tomatenfest und 

am Sonntag, 9.9.18 zum Tag des offenen Denkmals aktiv auf dem Dorfplatz Sohlen, 

auf der Sülzebrücke in Sohlen, auf dem Gelände des S.+H. Landhandels und in 

Sankt Egidius zu Sohlen.

Wir folgen gern den zahlreichen Nachfragen und stellen hier Informationen bereit.

Allen fleißigen Akteuren aus unserer Ortschaft ein herzliches Dankeschön!

Es geht weiter!
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An der Nordseite der Brücke der 

Sohlener Hauptstraße über die Sülze –

ein 25-er Jubiläum des Ersatzneubaus 

aus dem Jahre 1993

Die Vorderseite zeigt:

Das Kurzkonzept vom Bürgerkomitee,

ein uraltes Verfahren zur Pegelablesung,

Erinnerung an zwei markante 

Hochwasserereignisse 1947 und 2003.

Um es gleich zu verdeutlichen:

Von Hochwassersituationen der Sülze

durch Rückstau von der Elbe her  auf

Beyendorfer und Sohlener Gebiet liegen 

uns keine Überlieferungen vor.
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Begehungen der Sülze – Juli 2018 (7./14./21./28.) – vorbereitet, organisiert, nachbereitet durch engagierte Bürger 

– öffentliche Bestandsaufnahme – öffentliche Aktualisierung unserer Datenbasis

Dank und Einladung an die Veranstalter des Magdeburger Klimadialogs am 20.2.2018

Ausstellung ausgewählter Materialien aus dem Engagement von Bürgern unserer  Ortschaft für unsere 

Ortschaft und die Umwelt von Beyendorf-Sohlen – Eröffnung am Mittwoch, d. 31.10.2018 (Reformationstag)

in Sankt Egidius zu Sohlen, Diskussionsmöglichkeiten auch am Tag des off. Denkmals am 9.9.2018

Posterpräsentationen – Eröffnung und Vorträge am Sa., d. 13.4.2019    

Die Verantwortung für das gesamte Vorhaben liegt bei einem Bürgerkomitee, das  zunächst von den Einladenden 

der Sülzebegehungen gebildet wird. Die Projektgruppe „Für Kunst-Kultur-Bildung in Beyendorf-Sohlen“ wird mit 

der operativen Leitung beauftragt. Ausgehend von erfolgreichen Entwicklungen, die auch in einer Reihe von 

anstehenden, gemeinschaftlich zu gestaltenden Jubiläen gewürdigt werden sollen, wollen wir konstruktiv 

Ausblicke in die Gestaltung unseres zukunftsfähigen Dorfes in der Landeshauptstadt und der Region vorstellen.

Aus den vorbereitenden Aktivitäten:

Vorgesehene Veranstaltungen

W. Roßdeutscher  bereitet die nächste Kunstausstellung der Reihe „Lebensbilder“ in Sankt Egidius vor. 

Angestrebt wird ein enger thematischer Bezug zu Umweltproblemen und eine gemeinsame                                          

Eröffnungsveranstaltung am 13.4.2019.



Ein uraltes Verfahren – seit 25 Jahren ohne Ausfall –

der Pegelstand wird an den Treppenstufen abgelesen.

Wo finden wir ein modernes Messprogramm für die 

Sülze im Klimawandel?

Die heutige Brücke ist 1993 als 

Ersatzneubau fertig geworden.

Die Brückenbauer haben uns  zur 

Brücke auch eine Treppe gebaut. 

Die  Treppe hat 14 Stufen-

Stufe 1 ist unten in der Sülze.

Stufe 14 ist die obere Stufe.

Der Höhenunterschied beträgt ca. 

230 cm.

Wir haben versucht, historische

Hochwassermarken auch auf  die 

heutige Brücke zu beziehen.

Das historische Hochwasser 

Winter/Frühjahr 1947 hätte die obere 

Stufe        um  ca.17 cm überflutet.
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Die Sülze – kleines Fließgewässer – rel. großer Einzugsbereich –

Siedlung – Landwirtschaft – Gewerbe – Umwelt - Hochwasser

Salbke

Beyendorf

Sohlen

Sülzetal:

Dodendorf

Osterweddingen

Sülldorf

Langenweddingen

Altenweddingen

Bahrendorf

Stemmern

Teile der Gemarkungen

Welsleben, Biere

Benachbarte Bode-Niederung

Wolmirsleben – Unseburg - Borne

Kartengrundlage: 

Openstreetmap und Mitwirkende, CC-Y_SA,                  

http://www.openstreetmap.org/  bzw. 

http://creativecommons.org/licenses/by-a/2.0
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An der Nordseite der Brücke der 

Sohlener Hauptstraße über die Sülze –

Die Rückseite zeigt:

Das Engagement von Bürgern, die 

Erinnerung an historische 

Hochwasserereignisse aufzufrischen,

und gemeinsame Bemühungen des 

Ortschaftsrates, von Stadträten, des 

Mitgliedes des Bundestages B. Lischka

und von Bürgern der Arbeitsgruppe 

Ortschaftsentwicklung den §3 der 

Eingemeindungsvereinbarung auf dem 

Wege zu einer tragfähigen Ortschafts-

/Stadtteilkonzeption fortzuschreiben.
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Gemeinschaftliches Bemühen: 

An historische Hochwasserereignisse der Sülze erinnern!



14

Gemeinschaftliches Bemühen: 

An historische Hochwasserereignisse der Sülze erinnern!
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Aus der Eingemeindungsvereinbarung:
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HOCHWASSERSCHUTZ 

NICHT VERGESSEN !

AUCH 2011 HATTEN WIR

DAS THEMA !
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HOCHWASSERSCHUTZ NICHT VERGESSEN !
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Gemeinschaftliches Bemühen auf dem Dorfplatz:

An historische Hochwasserereignisse der Sülze erinnern!

1947 Winter-Frühjahr
Land unter Dorfplatz 8

Wasserstand

Mitte Dorfplatz:

ca. 50 cm über dem 

heutigen Parkplatzpflaster,

ca. 75 cm über der 

Dorfplatzoberfläche 1947 



19

Gemeinschaftliches Bemühen auf dem Gelände des 

Landhandels:

An historische Hochwasserereignisse der Sülze erinnern!

1947 Winter-Frühjahr
Land unter Dorfplatz 15

Wasserstand an dieser 

Stelle 

ca. 115  cm über der 

Hofpflasterung, die hier 

noch erhalten ist.

Von hier hat 1947 die 

Sülze einen großen 

Misthaufen mit auf ihre 

Reise genommen


